
alte efreute 
set den Adieu in Olns halten Stege 
nd Riesetlasen ein-Idee die Wange. 

Der Präsident spricht in Form-, N. 
D.,öbet die Philipvinenftegr. 

AntomobilunfalL 

D t e W a h l e n. 

Clevelnnd, 7. April. 
Bollständige Wahlherichte ergaben 

für Jolmsom den detnolratisdnsn 
Mayorstandidatem eine Pluralität 
von 9585 Stimmen Lapp, der demo- 
kratische Kandtdat für das Amt des 
Stadtrathspräsidenten, erhielt eine 
Pluralttät von 10,436 Stimmen über 
seinen Gegner Southcimct Dei Repus 
blikaner erwählten nur Schreiner für 
das Amt des Stadtclerks und zwei 
Mitglieder des Schulraths. Der 
Stadtrath wird aus 17 Demokraten 
und 9 Republikanern bestehen. 

Cincinnati, 7. April. 
Jm Staate Ohio befinden sich 71 

Städte und 615 Ortschaften. Von 
den 60 größten Städten gewann jede 
Partei die Hälfte. Jn Toledo trug 
allerdings ein Unabhängiget, Jones, 
den Sieg davon, doch ist seine Macht 
eine sehr beschränkte, weil alle ande- 
ren Aetnter sich in den Händen der 
Repudlitaner befinden. Unter den 
Städten, welche den Demokraten ver- 
loren gingen, befinden sich Columbus, 
Mansfield, Zanesville, Defiance, Del- 
phos, Von Werth und Shelby, woge- 
--- LE- O-—-I--s-- m-----24-h-si 
sbss c« MIIIUICIJSII »t- SIIBIOUIUOD. 

Springfield, Atron Troy und wahr- 
scheinlich Findley gewannen. 

n East Liverpool trugen die Pro- 
hibitionisten einen vollständigen Sieg 
davon, während in manchen anderen 
Städten die Sozialisten Gewinne zu 
verzeichnen hatten. 

Eine weitere Rede. 
Fargm North Dakota, 8 April. 

Präsident Roosevelt wurde hier sehr 

Mdlich empfangen und hielt eine 
über die Philippinenfragr. Er 

erinnerte daran, daß Präsident Mc- 
Kinley gelegentlich der Rückkehr des 
B· Ireiwilligemsiegiments von Min- 
nesota eine Ansprache hielt, in welcher 
er unter Anderem erklärte, daß die 
Bewohner der Philippinen eine gute 
Regierung erhalten und nicht wieStla- 
ben, sondern wie freie Männer behan- 
delt werden würden. Dieses Verspre- 
chen einzulösen, sei das Bestreben der 
Regierung gewesen und er könne hin- 

kuöfiigem daß dieses Bestreben von 

olg geirönt wurde. Man habe sich 
hierzulande bemüht, die Thaten der 
Armee in ein gehässiges Licht hinzu- 
stellen und wenn dies auch eine Zeit 
lang mit einem gewissen Erfolge ge- 
schehen konnte, so wisse doch Jeder 
mann, daß seitdem die Verleumder 
längst zum Schweigen gebracht wur- 
den Daß mitunter Uebergriffe ge- 
macht wurden, könne er nicht leugnen, 
doch die Uebelthäter wären die Aus: 
nahme, nicht die Regel gewesen. 

Des Weiteren machte der Redner 
ltend, daß die Verwaltung Irr Phi- 

inen eine durchaus eb: e b fix Tei, 
daraufabzielend, die Laaed r miet- 
dewohner zu bessern und ihre Feier-es 
sen nach jeder Richtung zu iiriem 

Die verschiedenen in rei· »Ja-Bres- 
Urrnee eingeführten Verb fisrnngen 
bildete die Schlußbetrachtusgen des 
Redners. 
Roosevelt sGliickwnuich 

St. Paul, 8. April. 
«Als Präsident Rooievelt am ver- 

flossenen Samstag in St. Paul weil- 
te, schenkte ihm Manne N. A. Smitki 
US mindesmnnsnbsu Xen- Xomsfsx has- 

J P. Rhein Von Washington County, 
Minn» welche nuik Herrn nnd an 
Rhein, ihr n It Kind-Im 18 Enkeln 
Und 2 Urmfvln beitritt 

MEer Zinitb bat jetzt den folgen 
den Brief Von dein Präsidenten erhal- 
ten: 

Siour Falls-. Z. T» R. April- 
Wirtin-r Herr EmitnssWollksn Sie 

Herrn und Frau Rhein in meinem 
Namen qratnliren? Ich bin stolz auf 
dieselben nnd habe die Photographie 
mit besondere-m Vergnügen entgegen- 
genommen Das ist das Material 
aus welchem gute amerikanische Bür- 
ser hervorgehkn 

Indem ich Ihnen meinen Dank ab- 
statte, verbleibe ich Jhr 

Theodore Rooiwelt 
Sessbrliche Fahrt. 

Inansset Lang Island, 8. April. 
Dr. Charles M. Hieiley, ein hiesi- 

bekcnnter Arzt, machte in Gesell- 
chafi seiner Sizhne, Knaben im Alter 
m 7 nnd s Jahren eine Bluts-mobil- 
chri, die ihm beinahe das Leben to- 

e. Er trug einen Bruch des rechten 
wies davon und feine beiden Söhne 

erlitten schmerzbafte Hautabschürs 
Wa. Die Maschine konnte, während 
sie einen Hügel« binabfubr, nicht zur 
rechten seit zu einer langsamer-en 

rt ge tacht werden. Sie stieß gegen 
J Hinderniß und stürzte auf die 
Seit-. Dr. Hiesley mußte bewußtlos 
noch passe befördert werden, feine 
W Sshne waren im Stande. den 
-.eg zu Faß einzutreten 

JstSchrdungradr. 
Les-v York, s. M 

Jst Dein Michael Deo-IM, gis 
der Mlyn Inn 

M set M ag- 

W 

Dauer von zwei Minuten been-sae- 
wirbelt ohne ernstlichen Schaden zu 
nehmen« So schnell sie konnten war- 

sen seine Mitarbeiter den Treibrieinen 
vorn Rade und als letzteres endlich in 
Stillstand gerieth sant Deoanney, wie 
es schien leblos zu Boden. Während 
ein Arzt den vermeintlichen Leichnam 
untersuchte, richtete sich dieser plötzlich 
auf rieb sich den Kopf und wars einen 
verwunderten Blick auf seine Umge- 
bung. Sein Erinnerungsoermögen 
kehrte nach und nach zurück und er 

meinte, daß die Sache doch eigentli ch 
kein Spaß gewesen sei. 

Verbrecherthum ausder i 
B ü,h n e. 

Jersey City, R. Aprli. 
Der Polizeiches hatte den Staats- 

anwalt Speer um ein Gutachten La- 
rüber ersucht, ob er das Recht hab-» 
Bühnenvorstellungen zu untersagen. 
welche daraus hinausgingen das Ver- 
brecherthum zu rühmen und die Tu 
gend herabzusetzen Die Antwort des 
Staatsanwaite lautete: »Wenn die be- 
treffende Vorstellung die Tendenz ver- 

folgt. das Verbrechen aus Kosten der 
Tugend zu erbeben und es der Jugend 
nachahrnenswerth zu machen, dann 
muß sie als torrupt, mit der öffent- 
lichen Moral im Widerspruch und ge: 
meinschädlich bezeichnet werden. Auf- 
fübrungen, welche das Anstandsgefübl 
verletzen und zu Verbrechen ermuthi- 
gen, sind nach dem gemeinen Recht und 

alter den Gesetzen New Jerseys straf- 
r.« 
Der Polizeiches bezog sich aus ge- 

wisse Bühnenwerte, in denen den Ge- 
briidern Bridell und dem Berbrechee 
Tracy die heldenrollen zu etheilt sind. 
Theaterunternebmer, wel tiinftig 
solche Stücke aufführen sollen tiefes- 
lich verfolgt werden. 

Diomanten vertheuert. 
New York, 8. April. 

Die hiesigen Juwelenbändler sind 
im hohen Grade beunruhigt über eine 
aus London kommende Nachricht, wo- 
nach die englische Regierung mit der 
Absicht umgeht, aus die Augsuhr von 
Diamanten aus Südasrila eine 
Steuer von 40 bis 50 Prozent zu le- 
gen. Bekanntlich wurden die Diaman- 
ten erst liirzlich dadurch vertheuert. 
daß die De Beers Mining Co. den 
Preis um 10 Prozent erhöhte. 

G e s ch i e d e n. 

New York H April. 
Frau Editb E Bigelow hat von 

Poultney Biqelow eine Scheidung er- 

langt. Den Bestimmungen eines neuen 

Gesetzes zufolge lann sie nach Verlauf 
von drei Monaten wieder heirathenr 
ein Vorzug, der ihrem Manne m! 

Staate New Yorl nicht gestattet ist. 
Die Entscheidung versügt ferner, dass 
FruuBigelow die beiden jüngsten Kin 
der bei sich behält, während das älteste 
bei dem Vater bleibt. Beide Parteien 
haben das Recht, die von ihnen ze- 
trennt lebenden Kinder nach Belieben 
zu besuchen. Das Paar verheirathete 
sich im Jahre 1884. Poultney Bigelow 
ist namentlich durch seine Beziehungen 
Zu Kaiser Wilhelm bekannt geworden. 

E r s ch o s s e n. 

Akrom Col., s. April. 
Jn der Nähe seiner Wohnung sand 

man die svvn Kugeln durchlöcherte 
Leiche des wohlhabenden Biehziichters 
Joseph J. Mechan. Wahrscheinlic- 
tvurde er aus dem binterhalt erschos- 
sen und zwar aus Rache. Seit länge- 
rer Zeit bestand unter den Viehzuch- 
tern ein Streit über die Benutzung ge- 
wisser Weiden und im Dezember larn 
ei zwischen Meehan und John in 
zu einer Schießerei, in welcher rtvin 
tödtlich verwundet wurde- 

Abreise verschoben. 
New York, s. April. 

J. Pierpont Morgan hat seine Reise 
nach Entoz-en »die er heute antreten 
WDUXT, Uul llllUkllllllllllc Icll Allwo- 

ben, da seine Anwesenheit in New 
York dringend nothwendig ist. Was 
ihn zurückhalt, ist nicht betannt. 

Aus der Bundeghauptstavt 
Washington R. April 

Obgleich die Unterhandlungen das 
Eigenthumstecht auf vie Fichteninsel 
betreffend, zwitchen den Vet. Staaten 
und Kuba noch im Gange sind, sann 
schon jth angetündigt werden, daß 
die Insel Kuba zugesprochen werden 
wird. 

Laut dem heutigen Axt-weise des 
Schat- amtes beträgt ver verfügbaoe 
Saat and 8227,669,312 wovon 
wamz 821 in Gold ib. Dazu 
kommt die Gold- Reserve von 8150,- 
000,000. 

Schiffsnachttchtem 
Angetomtnen 

New York, 7. April. 
Etoonlantk von Antwetpen. 
»Cvtntic« von Liverpool. 

New Yott, 7. April. 
«Betgtavia« von Hamburg; »Ba- 

lllla« von Neapel. 
Kinsale, 7. April. 

»Tautic«, von Pottland unterwegs 
nach Liverpool. 

Marseille, 7· April- 
«Karamania« oon New York. 

Posten, 7. April. 
»New England«, von Gemm. Rea- 

pek Und Gibraltar. 
hambnkg, 7. April- 

«Ilsytia« von Wladeivhtm 
WI- 

Kav Hort 7 Unti- 
Mit Mist-ver Mswxam nacht Its-o- 

W 

ssrbeiteranselegenhelt e n. 

Sbamokim Pa» T April. 
Die 800 Angesiellien der Mineral 

; carnpannkwelche an Samstagen einer- 

Wftiindigen Arbeitstag beanstpeuehen chlossen gestern Abend. so ange s 
Stunden an Samstagen zu arbeiten 
bis die Sache durch das zuständig- 
Schiedsgericht erledigt ist. 

Die Arbeiter der Ente-speise Grube 
welche Connell se Co. gehört, folgter 
diesem Beispiel. 

Mahonen City, Pa» R. Apri!. 
Die in der Maple Hill Grube der 

Philadelphia öc Reading Coal Co. be- 
schäftigten Fuhrleute st.slten die Be- 
schäftigung ein« weil vie Beamten des 
Gesellschaft ihnen nicht gestatten woll 
ten. 15 Minuten vor Feierabend die 
Maulesel in ihre Stalle zu führen 
Dadurch Müssen 1400 Grubenarbeitei 
feiern. 

V i e r S ch ii s s e. 

New Haben, Conn» R· April. 
Nahe Milford feuerte Walter Hick 

lev vier Schüsse auf sich ab. Drei Ku- 
geln trafen seinen Kopf. die vierte Ku- 
gel den Unterleib. Während et schwe: 
verwundet neben dem Eisenbabngeleife 
lag, wurde er anderen Sinnes. Er 
sprang auf, rief laut um Hülfe unt 
veranlaßte durch Zeichen den heran- 
nahenden Exvreßzug zum Halten 
Man nahm ihn mit nach dieser Stadt 
und übergab ihn der Pflege eines Arz: 
ieZ, welcher erklärte, daß er möglicher- 
weise genesen werde. 

Einbrecher vertrieben. 
Sinne City. Ja» R. April. 

Einbrecher drangen in die Securiti 
State Vanl von Ostia-nd Neb» unt 
k----«0--s h-- MIHIIÄIAIII sit-IS Oh-« 

f 

syst- ssps ke- wss vo silq 

rnit wurden aber vertrieben, ehe sie 
den Inhalt erlanatm Es befanden 
sich 84500 im Geldichrant. 

T i l l m a n. 

Colnnslvszx Z. C, R. April. 
Die Großaesckmarenen erhoben eins 

Anklage n, asn «in s e O. Tillrnan 
welcher im Nimm fs-n1mr den Zei- 
tungenan N. H Nin-i le- erschon 
Die Antlskp last-it :’-.I?«rd. Der 
Fall wird nrrhriclx nlscb in dek- näik 
Ren Woche usrtlkerban »Im femme-re 

D e r G a l a e n. 

Frankiort th, N sluril 
Howard wurde der Napel-ringt die 

Gouv Goebet schuldig befunden utsd 
zum Galgen virur heilt. Er hat aps 
Ptllirt 

E r p l o s i o n 

I- rr Warte, Jud, S. April 
sie-« List Jnaelangteri Tini-txt zu: 

«s:9 Te Ies- Tamxitessel in dem 
-- u Vcn Wkkt O» 

m v ;1!:s.n gen-dich 

Ein Sperlingdenktuab 
Das seltsamfte Denkmal in Berlin 

befindet sich an der Sadseite der- Nord- 
ring-Babnhofe;-. Es besteht aus einer 
I Fuß 7 Zoll hohen Sandsteinpnrag 
entde, die von einer Eiche non fünf Fuß 
höhe beschattet wirb. Als Inschrift 
trägt das Denkmal die folgenden 
Worte: »Hier ruhet Kube, geboren am 

sc. April 1892, gestorben am Zo. 
Oktober 1898.« Wer war Kule Ein 

wöbnlicher Sperling! Bis zur til-Ich- 
Potenz zahm, ließ er sich von jedem 

uniforrnirten Babnbearnten in vie 
hanb nehmen und füttern. Nachts 
schlief er über dem Fenster des Warte- 
taumes, und bei Tage trieb er sich ir- 
Stationsbereiche herum, oder er weilte 
bei feinem Freunde, dem Sultans- 
assiflenten Inbe, von dem er auch sei- 
nen Rufnamen erhielt, in dessen Bu- 
Itsu an Nisus-b Im 20 html-» 15298 

wurde der Spaß bei einer Revision der 
Geleise von einer Lokomotive angeseh- 
ren, wobei er sich drei Rippenbriiche zu- 
zog, was seinen Tod herbeiführte Tet 
so irrt Dienst Verungiiidte wurde dtzztt 
eine Abordnung der Bahnanneiieii.e.s 
am Südgeleise beigesetzt. Die Mauer-«- 
den htnterbliebenen" stisteten ihm ist-«- 
oben beschriebene Tentmcti und sorgen 
siir die Jnstanghaitung des kleine-. 
hiigels. 

Zur Geschichte der Ei 
se n b a h n. Ein eisenbahnhistorisch 
interessantes Schristitiin ist im Poli- 
eizintmer des BahnhossDahlen, Sach- sen, ausgefunden worden. Es ist dies 

eine vom l. Dezember 1841 datirte 
Dienstinstrultivn siir die aus den Sta- 
tionen Obekau, Priestewih, Riese, 

Zschiillau, Dahlen und Wurzen statio- 
irtgewesenen Gendarmerie- Dopl 

dessen, sowie stit diejenigen Pelz ei- 
Ossiziantetn welche die Züge zwischen 
Dresden und Leipzig »aus der jehigen 
sweintai des Tages bestehenden Fahrt« 
In begleiten hatten. Die nstruttion 
besagt u. A» daß die Ert ilung der 
Fahrbillets nicht mehr von der Ein- 
willicnng der Polizei- Ossizianten ab 
hängig sei, und dasz die bisher beste 
hende Einrichtung, daß der Einnehnter 
Billets nur gegen Vorzeigung eine-· 
Marle ausstehen durfte, vom 1. Je 
nuir 1842 ab in Wegfall iontntr. 

Die Zahl der Städte, 
die Berlin umgeben, mächti. Chorion 
tendan hat jetzt über 200,000 Ein- 
wohner, Schöneberg iiber 100 cis-(- 
deors 95,.000 Billet-ersinnt das- 
mehr ais 40,000 zählt, soll zum i. 
Mit Stadt werden 

Diec ztvdls größten Mo- 
itot hrzett Isahriien 

bei-As ls,O0sedei- IrdistInlaIW Wsait iMMM 
its-— 

Blutarmuth 
Die Gesundheit des Köjpeks hängs von dem Zustande des Blutes ab. Un- 
keines Blut verengt Drrophelm Ausschlag. Sal fluß, Rhcumatizmus, 
Schtvindsucht. ünnes Blut anächt Gclmsn nnd fernen .. .. 

Forniw 

Alpcukräutkr- Blutbclcbcr 
ist esn Lohnsan-c halan ::- k: dls Blut reinigt nnd beutchcri, 
fanka MS ganzt- :«·v·"n"m fristut » 

Nur duij Lchl The-sm: ;i- lseurhm odkk dinh von 

Dr.kkner Fahkney. 
IIZsII4 Kn. Ijnyne Ase« cHIcAcIO Il.l» 

Wink-is M» Wohlgeschmack- 

Tas sind die Eigenschaften die man sindet in 

Picköf Bros« Quincv Bis-« 
welches unübektrefflich ist in jeder Beziehung und sich infolgedessen-bei allen 
Kenner-n eines guten Tropfeng der allergrößten Beliebtheit erfreut. 

( ; N llst Nord Locust Straße LJsp o 21«K Ll N JGrand ngand Nebraska 
(Telephon- -N—umutet: l«37) Agentur für diesen Theil des Staates, führt Bestel- 
lungen für Faß- und Flaschenbier in stoßen oder klein-it OUCMIWM fl» 
Nah und Fern ptpmpi aus· 

sCHLlTZ sALOON 
TUFJO. sofllltlsz Gegenst-ed 

Bank stCommeree Gebäude, Ost 3te Straße, GraudZJSlqud. 
Ein volles Lager der feinsten Whislxes und t«iquöke Weine -’und Sigm-ten stets an Hand 

»Yak- wellserücmte Hchlltz galt-rauhe Zier an Zupf. 
Um geneigte Kundfchaft wird gebeten und freundliche Bedienung zugesichert 

Alltäglich guten zunuqu 

Julius Einwei- 
Ckohsm Kleinhandluug in 

Weinen nnd Liquåren,- Grund- ’kgland, Neb. 

Bestellungen von augwäug werden 
prvmpt ausgeführt z 

Julius Gündch S 
Grund Island Reh ! 

»Manor K«ing,« lv 
l 
! 

Ziupoettetee Enslllh Chlee 
des-M 

Wird für diese Seifen, beginnend am 

27· speil wos, Montngs und Dien- 
stags jeder Woche nul Augqu Wilhelmi’g 
Faun, 7 Meilen nordwestlich von Grund 
Island nnd 1 Meile östlich von Tnylot’s 
Schnfrnnch stehen und den Nest der Wo- 
che qui meiner Dann 5 Meilen iüdöstlichi 

· 
von Grund Island. 

Oehühr 810.00. ; 
HenryLilienthaL ; 

—- Det heraus-Kalender für 1903 isi ( 
seht in unletet Visite zu baden. Preis sahe· l 

A 4 - &#39;- 

Bayern in der deut-. 
schen M nrine. TieAnzahlder 
Bayern, die sich dem Dienst bei der-« 
deutschen Mariae widmen, hat in den 
letzten Jahren bedeutend zugenommen. 
Während noch vor zehn Jahren nur 
75 hanerische Mannschaften und Ein- 
jährig-Freitvilliae in der Marine dien- 
ten, find es gegenwärtig 16 Einjähtig- 
Freitvilliqe nnd 477 Mannschaften 
Aus,erde!ri dienen baiperifche Staats- 
angehörige als Offiziere und Inge- 
nieure 24, als Saniiiitsoffiziere 8, als 
Feuekwerkg nnd TorpedwOssiziere 2. » 

als höhere Beamte 14. s 

Oel-aussehn- C ein-stauen überj 
die met-u Pakt e suec-sahen ( Rate:—biniadrtdpreig anr ersten nlniiet 

plus IUV iük die Rundreisr. 
Ieiiitoriunt:—- 

Arkansas. Amt-na, Jndian zerrinnt-, 
Louisiana, New Mexico, Oklahoma undl 
Texas. 

Verka uisdateen:-4.und18.Not-» 
2. und 16. Dez. 1902,6. nnd At. Jan» ti. 
nnd 17. Feh, 3. and U. März und 7. nnd 
21. April 1M. 

Gültigkeitsdanerz —21 lag-. vorn 
Verkauf-drunten 

U e hierl i e g e n :-Crlauht auf der Hin- 
ret e. 

Für nähere Einzelheiten erkundige man sich 
in -·er Union Pakisic Tickei Oisice oder 
schreibe an W. H. L o n ck i, Ist. 

vier persönlich icleitete Ist-Moses l 

un das-It na« kaufte-te- 
Ite Ins-ask der Unte. 

Diese Eteursionen verlassen Omaha jeden ; 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag nnd Sonn- l 
abend nm 4:26 Nachm. in Pullman Tours ! 
neu Schlaf-tagen. Tiefe Wa en find denx 
ganzen Weg von im Ereurftano ienste erfah: ! 
rennt Condukteuren begleitet. Die Unian ; 
Pacisic ist die einzige Linie welche wö entneh» 
vier Eecnrftonen von Otnaha nach t altiors 
nienlaufen läßt. 

Dreien Etrurftonen kann man sieh unter: 
we s an irgend einem Punkte anschließen Lür nähere Einelheiten wende man steh; 
rn ndlieh oder lchkiztlich an H 

W. V. L oncki, Ase-it- 
— — 
—- —— 

- 4 4 .- .- 

LII v 

—- Qui-I c Ohms-me must, 
wollt Ihr doch chet sein daß Ihr auch 
diejenigen Sorte-I pflanzt die Mr 
wünscht und nicht uqu anderes. «- 

Bäume die Jhk von J. P. Wiadolpt s- 

haltet, sind garantikt, nam-- si- 

e cht zu fein. 

F 

sbsnuitt auf Ie- Uuieiser u Her-II I. 

Soeben erschienen! 
23 Jahre Zwtm und Hon- : 
music-in in Hishi-Osti« 

von Oberst Schicc. 
Circa 550 Seiten, mit 20 Se- 

paratbildem, emer Karte U. einem J 
Schl«chtplan. Clegant gebun: 
hkn U. Dis-. 

Tit-: ist ein auggezeichnetes « 

Weit und besonders als Festge- ; 
schenk geeignet. Beftelluhgen wer- 

den cntgegengenommen von 

.I. P. IVINDOLPlL 
Vor U. Wrand Island, Neb. J 

------------------------- 

pp. C- Rot-dein 

Deutscher Arzt-. 
Itzt tun sit-Um des Ci. Iron- 

eitepsipuah 

Ofsice über Buchheits’s Apotheke. 
stand Islan- - s In. 

Keine überm-den hohe 
Fahrpreife ans den Zügen der 

»Mein Mate« Eisenbahn. 
c« I 

»
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KkinLLechfeln bprVahmoagen 1::;-,k-.s. 
Ums ist«-r dir 

Lackawanna Eisenbahn- 
Tmchfahrende Ichlaqugcn Ich 

»z. Ums aber d e West ShokrEiituOme 
klitrchfstnrcnde Schlaswagm eah 

« « L«««:o:1·nt-.«c die 

Weit qute u. Fttchbnkg Eisenbahn 
Jus-; n man-» fls1«.cnsl cis-it Schwur-. .« Ans- 

u"«e- JJA »Im-&#39; Xessnnunz :-I- Ilzxsr us 
—- -I-:—«nsn, akkthxke man; 

IlIIsI Y- VII-Lass. Uemml Yes-n 
«U "«.:II. -2 ,T«h1«cJ-«. « 

d
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MS E T V IVO 

missoaes MAqu 

Wthssdcvstoscltsls soc-IS III-I 
Ists-statt- sac with-. can- vm IU WEI- 
cmmvmtosus thou- lost notice-CAN 
III Illl secon- chstk Faun-tut stsct Is II 
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UAltey Reinheit, Gehalt! 
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Igoaz besonders empfohlen werden.——(kine Probebeftellung——ffoß- over Flasche-I- 
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